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KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Herzliche Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung der Reformierten Kirchgemeinde Mollis–Näfels am 

 

Mittwoch, 27. November 2024  
um 19.15 Uhr in der Kirche Mollis 

 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kirche Mollis mit Fronalpstock, Gemälde von F. Zwicky 

  

Traktanden: 
  
1.    Begrüssung  
2.    Wahl der Stimmenzähler     
3.    Steuerfuss 2025 
4.    Budget 2025  
5.    Wahlen  
6.    Zusammenschluss zur Kirchge- 
       meinde Glarus Nord 
7.    Schlussabrechnung  
       Kirche Innensanierung 
8.    Allfällige Anträge aus der  
       Kirchgemeindeversammlung 
9.    Varia 
  
Segensworte zum Ausgang 
  
Im Anschluss laden wir Sie gerne ein 
zum Kaffee mit etwas zum Knabbern. 
  
  
Bitte Ausweisdokumente für die 
Abstimmung mitnehmen, jede(r) 
Stimmberechtigte erhält eine nume-
rierte Stimmkarte 
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                             Mollis, im November 2024 
  
 

Liebe Kirchenmitglieder 
 
An der Informationsveranstaltung vom 23. Oktober 2024 wurden Sie eingehend über 
den geplanten Zusammenschluss der Kirchgemeinden aus dem Kirchenkreis 
informiert. Ebenso finden Sie in diesem Bulletin weitere fundierte Fakten, welche 
aufzeigen, wie eine künftige Kirchgemeinde Glarus-Nord aussehen könnte: 
 
Seite  5:  Antrag zum Zusammenschluss  
 
Seite  6:  Zusammenschlussvertrag 
 
Seite 12: Erläuternder Bericht zum Zusammenschlussvertrag 
 
Sie, als Kirchenmitglied, werden sich sicher die Frage stellen: Was wird sich für mich 
persönlich verändern? Wird es in Mollis-Näfels nach einem Zusammenschluss 
weniger kirchliche Veranstaltungen geben?  
 
Vermutlich werden Sie kaum oder nur wenig von einem Zusammenschluss merken. 
Diejenigen Aufgaben, welche die örtlichen Kirchenräte sowie die Kreiskirchenräte bis 
jetzt erledigten, werden künftig vom frisch gewählten Kirchenrat der neu 
geschaffenen Kirchgemeinde ausgeführt. Dieser Rat wird über Finanzen, personelle 
Entscheide, bauliche Massnahmen, die gesamte Unterrichtsplanung sowie die 
Koordination der Gottesdienste und kirchliche Anlässe befinden. Mollis-Näfels wird in 
diesem Rat angemessen vertreten sein und kann so unsere Bedürfnisse und 
Interessen einbringen. Vor Ort werden sich engagierte Menschen um das kirchliche 
Leben kümmern. So ist sichergestellt, dass auch künftig bewährte, traditionelle 
Anlässe in Mollis im selben Rahmen wie bis anhin durchgeführt werden können. Es 
ist aber durchaus auch möglich, dass aufgrund der geänderten gesellschaftlichen 
Veränderungen neue Angebote entstehen, welche das kirchliche Leben im Ort 
bereichern werden. 
 
Ich bin überzeugt: mit dem Zusammenschluss und dem Schaffen von neuen, 
schlankeren Strukturen wird die reformierte Kirche in Mollis und Näfels für die 
kommenden Herausforderungen gut aufgestellt sein. Schliesslich arbeiten wir im 
Kirchenkreis schon mehrere Jahre zusammen. Das Sekretariat, die Website sowie 
der Gemeindebrief haben sich etabliert ebenso wie die Gottesdienst- und die 
Unterrichtsplanung. Diese bereits gut funktionierenden Bereiche werden mit einem 
Zusammenschluss erweitert und verstärkt.  
Der Kirchenrat Mollis-Näfels empfiehlt Ihnen, dem Zusammenschluss zuzustimmen 
und dankt Ihnen, liebe Kirchenmitglieder, für Ihre Unterstützung. 
 
Für den Kirchenrat Mollis-Näfels   Ursula Tolle, Kirchenpräsidentin 
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Traktandum 3: Steuerfuss 2025 

 
Der Kirchenrat beantragt die Beibehaltung des Steuerfusses von 8%. 

 
 

Traktandum 4: Budget 2025 mit Budget Vorjahr sowie der Rechnung 2023 
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Fortsetzung Budget 2025 mit Budget Vorjahr sowie der Rechnung 2023 
 

 
 
Antrag des Kirchenrates: 
 
Das Budget 2025 mit einem Vorschlag (Gewinn) von CHF 20’482 sei zu genehmigen.  
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Traktandum 6: Zusammenschluss zur Kirchgemeinde Glarus Nord 
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Traktandum 7: Schlussabrechnung der Innensanierung der Kirche Mollis über beide 
Phasen 
 
Die Bauabrechnungen der Innensanierung über die zwei Etappen liegen nun vor und bieten 
ein positives Bild: 
 

1. Bauabrechnung Innensanierung 2021 per 22.04.2022 
 
Kostenvoranschlag    CHF 582'908.00  inkl. MWST 
Bauabrechnung    CHF 527'476.95  inkl. MWST 
Minderkosten     CHF   55’431.05  inkl. MWST 
 
 
Die Minderkosten bewegen sich im Bereich der 10% im Kostenvoranschlag 
enthaltenen Kosten für Unvorhergesehenes. 
 

2. Bauabrechnung Sanierungsarbeiten 2022-2024 per 10.10.2024 
 

Kostenvoranschlag    CHF 395'798.00  inkl. MWST 
Bauabrechnung    CHF 191.881.50  inkl. MWST 
Minderkosten     CHF 203’916.50  inkl. MWST 
 
Die Minderkosten sind wie an den letzten Kirchgemeindeversammlungen 
kommuniziert vor allem auf die wegfallende Beleuchtung des Hauptschiffes 
zurückzuführen. Mit Einverständnis der Denkmalpflege und der guten Beratung des 
Beleuchtungsplaners hat man die Beleuchtungsringe beibehalten und nur das 
Leuchtmittel ausgewechselt. Die Beleuchtung der Decken und Wände hat man mit 
LED-Leuchten versehen. Weiter hat man beschlossen auf nicht notwendige diverse 
Kleinarbeiten im Sinne der Kosteneinsparung zu verzichten. 
 
Von der obigen Summe der Bauabrechnung dürfen wir noch über CHF 110'000 von 
der schweizweiten Reformationskollekte und gut CHF 40'000 vom kantonalkirchlichen 
Baufonds abzählen, womit die Netto-Investition für diese zweite Bauphase nur etwa 
CHF 40'000 beträgt. 
 
An dieser Stelle möchten wir dem Architekten Jürg Riedl für die hervorragende Arbeit 
herzlich danken. 
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           Foto: Jürg Riedl 


